
 PRESSEINFORMATION 
BITTE UM ANKÜNDIGUNG IN IHREM MEDIUM! 
BEI VERÖFFENTLICHUNG ERSUCHEN WIR UM EIN BELEGEXEMPLAR 
Wenn Sie in Ihrer Redaktion für diese PRESSEINFORMATION nicht zuständig sind, teilen Sie uns bitte mit, 
an wen wir uns in Zukunft wenden dürfen. 
KONTAKT: Ursula Pfeiffer verein ::kunst-projekte:: zvr 123612155  
Tel. 0680.128.2380 office [at] galeriestudio38.at 
 

Cafe C.I. - Club International, Payergasse 14, 1160 Wien 
Sonntag, 16. August 2026, 17 Uhr Jour fixe am 16. im 16.  
Helmut Chlada – „Die Liebe zur Geometrie“. Malerei. 
Musikalische Begleitung:  
Duo Zwielicht - Gergana Popova (vocal) und Jürgen E. Rottensteiner (vocal, guitar, harp, kazoo) 
Musikspenden erbeten. Ausstellungsende: 13. September 2026 
galeriestudio38.at/KUNST_16 galeriestudio38.at/PRESSEFOTOS 
 

Die Liebe zur Geometrie in einer faszinierenden Einzelausstellung! 
 

Am 16. August wird im Cafe C.I. – Club International die zweite große Einzelausstellung von  
Helmut Chlada eröffnet. Musikalisch begleitet wird die Vernissage vom Duo Zwielicht. 
 

Die großformatigen und farbenprächtigen, perfekt gemalten Öl- und Acrylbilder, die Helmut Chlada  
diesmal zeigt, haben die geometrische Abstraktion zum Thema. Kreise, Rechtecke, Quadrate und Dreiecke 
erinnern an große Vorbilder wie Kasimir Malewitsch und Wassily Kandinsky. Einige Werke tendieren aber 
auch zum Surrealismus. Die darin befindlichen geometrischen Formen lösen sich in einem fließenden 
Farbverlauf auf oder enthalten gegenständliche Elemente wie Gesichter oder Papageien.  
 

Das Musikprogramm vom Duo Zwielicht – Gergana Popova, die aus Bulgarien stammt und auch Malerin ist,  
und Jürgen E. Rottensteiner ist ein Mix aus Pop, Ethno-Pop, Singer-Songwriter, Jazz und New-Folk in Englisch, 
Italienisch, Spanisch, Bulgarisch… 
 

Helmut Chlada liebt die Abwechslung mit Farben und Motiven. Sein Talent zur Malerei entdeckte er in der 
Jugend, indem er Porträts von Passfotos zeichnete. 2003 schenkte er seiner Begabung wieder 
Aufmerksamkeit und begann als Autodidakt mit Ölfarbe im Stil alter Meister. Die altmeisterlichen Bilder 
wurden im Februar und März 2026 bei ART.WALLENSTEINPLATZ erfolgreich ausgestellt. Danach widmete er 
sich der Porträtmalerei zu verschiedenen Themen wie Porträts mit Landschaften, mit Tieren und Blumen.  
Die unterschiedlichen Arbeiten reichen bis hin zu Abstraktem, Surrealem und Phantastischem, der 
geometrischen Serie und auch Spachtelarbeiten in Kombination mit Pinsel und anderen Werkzeugen.  
Viel Aufmerksamkeit erregte auch seine Ausstellungsbeteiligung zum Song Contest-Projekt im Mai 2026 
mit Porträts von Conchita und JJ. Seit 2026 ist Helmut Chlada Mitglied des Vereins ::kunst-projekte::.  
 

 Helmut Chlada, Foto: Eva Salvarani 

 Duo Zwielicht 


